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22 Da flammte Gottes Zorn auf, weil er mitging, und der Engel Jahwes 
stellte sich ihm als Gegner in den Weg. Bileam ritt gerade auf seiner 
Eselin und wurde von zwei Dienern begleitet. 23 Die Eselin sah den Engel 
Jahwes mit dem gezückten Schwert auf dem Weg stehen. Sie wich vom 
Weg ab und ging auf dem Feld weiter. Bileam schlug sie und trieb sie 
auf den Weg zurück.24 Da stellte sich der Engel Jahwes in einen Hohlweg 
zwischen den Weinbergen. Links und rechts waren Mauern. 25 Die Eselin 
sah den Engel Jahwes und drückte sich an die Mauer. Dabei drückte sie 
den Fuß Bileams an die Wand. Da schlug er sie wieder. 26 Der Engel 
Jahwes ging nochmals ein Stück weiter und trat an eine so enge Stelle, 
dass es keine Möglichkeit zum Ausweichen gab, weder rechts noch 
links. 27 Als die Eselin ihn sah, legte sie sich unter Bileam hin. Bileam 
schlug wütend mit dem Stock auf sie ein. 28 Da ließ Jahwe die Eselin 
sprechen. Sie sagte zu Bileam: "Was habe ich dir denn getan, dass du 
mich nun schon dreimal geschlagen hast?" 29 "Weil du mich zum Narren 
hältst", schrie Bileam. "Hätte ich nur ein Schwert in der Hand, wärst du 
jetzt schon tot." 30 Das Tier erwiderte: "Bin ich nicht deine Eselin, auf der 
du zeitlebens geritten bist? Habe ich jemals so reagiert wie heute?" - 
"Nein", sagte er.  



31 Da öffnete Jahwe ihm die Augen, und er sah den Engel Jahwes mit dem 
gezückten Schwert auf dem Weg. Bileam verneigte sich und kniete sich 
hin mit dem Gesicht zum Boden. 32 Der Engel Jahwes sagte zu ihm: 
"Warum hast du deine Eselin nun schon dreimal geschlagen? Ich selbst 
habe mich gegen dich gestellt. Denn dein Weg ist ganz gegen mich. 33 

Die Eselin sah mich und wich vor mir aus, nun schon dreimal! Hätte sie 
das nicht getan, dann hätte ich dich erschlagen und sie am Leben 
gelassen." 34 Da sagte Bileam zu dem Engel Jahwes: "Ich habe Unrecht 
getan. Ich habe nicht gemerkt, dass du dich mir entgegengestellt hast. 
Wenn dir nun die Sache missfällt, will ich umkehren." 35 "Geh mit den 
Männern!", sagte der Engel Jahwes. "Aber du darfst nur das aussprechen, 
was ich dir sage!" So zog Bileam mit der Gesandtschaft Balaks weiter. 36 

Als Balak hörte, dass Bileam zu ihm unterwegs 









Es ist keine Fabel, die uns die Anliegen des Tierschutzes 
näherbringen will

Wenn Gott segnen will, geht er oft seltsame Wege

Gottes Segen wirkt, auch wenn der Überbringer nicht unseren 
Vorstellungen entspricht

Wenn es bei dir nicht vorwärts geht, steht dir vielleicht Gott im Weg

Werde sensibel für Gottes Wege, sonst bist du am Ende gar der Esel
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